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Zum Modell

- . Firma Harztec Modellbau bietet

: : iurzem eineo Bausatz eites Mul-

-.:: 1205 im Maßstab 1:50 an. Da

- .: .{rbeisschiffe und der Maßstab

..: Iiegen, wurde über den Shop der

l ::re Harztec das Modell und einiges

.: oprionalem Zubehör besrelh. Die

l' :rr Harztec bietetden Bausatzsozu-

::en als Basis an. Der Grundbausatz
-.:nhalreteinen tiefgezogenen Rumpf,

. : .\ufbauteile und Fensler aus I mm

:::rüsrem Polysryrol/Acrylglas, hoch-

. :ruige 3D-gedruckte Beschlagteile wie

:,rrrdüsen, eine Vinde, Schlepppoller,
:.:dergerät, Signalhorn, Rettungsring,
.-iqasrohre und in klarem Material ge-

:::rckre Lampen für Mast und Aufbau-

::r. Jeder Kunde kann sich auf§flunsch

r.rs dem umfangreichen Sortiment des

lnlineshops sein individuelles Modell

:rsammenstellen. Hier gibt es neben

. :rschieden Kränen, Koppelwinden,

)ecksladung, Containern, Kisten und

'llerlen so einiges, um das Basismodell

::r erweitern. V* nun ooch fehlt. um

:rit dem Bau zu beginnen, sind \?el-

..n, Schi{fschrauben, Motoren, Servo,

iehrtregler und ein LiPo-Alcku. Zu den

\lororen spricht der Hersteller eine

Ernpfehlung aus, an die ich mich auch

:ehalten habe. Es sollten laur Fa. Harz-

:ccambesten BühlerMini-lII-Motoren
r emendetwerden. Diese Motoren mit-
srmt allen mir sonst noch fehlenden

Komponenren konrte ich bei der Fa.

Hobby lobby Modellbau über den On-
Iineshop bestellen. Beide Bestellungen

rrafen zeitnah ein. Somitstand meinem

r"eubau nichts mehr im Vege. Eine

erste Sichtung der TEile von Harztec

ergaben, dass eine Bauanleitung lehlte.

Sie wird nicht mitgeliefert, kann aber

ffi
M'/

Der Motorspant mit aufgesetztem Servo Halter und ein_ Wellen mit Distanzscheiben zur besseren

geklebte Wellen Montage der Kortdüsen

wie üblich bei Harztec kostenlos auf Rumpfist sehr schön ausgeprigt und

der Internerseite heruntergeladen wer- hat schon angedeutete Bohrlöcher und

den. Die sehr umfangreiche und gut Schnittkanten für'lfellen' Ruderkoker

bebilderte Bauanleitung versteht man und Deck. Den ersten Bauschritten

schnell. Anhand der Baustufenbilder und dadurch einem zügigen Voran-

ist gut zu erkennen, welche Bauteile kommen steht somit nichts mehr im

zusammen gehören. Der riefgezogene Vege. ln den Rumpfwurden als Erstes
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srahldraht ausgeführt. Um die Ruder

gcnau ausrichten zu könncn, komnrt

über je zwei Cestänge ein Steliring. So

lässr sich :rlles sehr fein iustieren und

spärer sichcr auch nochmal uorstel-

len. fälls c*as vcrändcrr werden soll.

Für die vorgeschlagenen Motoren har

der Herstel[er sich Motorfirndamente

rusgedachr und diese els Frästeile bei-

gclegt. Anhand der Ir'undameote kann

der Bühler Motor sehr exakt aufHöhe
der'Wellen ausgerichtet und eingebeut

werden. Ich habe mich hier ftir einc

Rutschkupplung enrschicden, da ich

kcincn Kardan odcr starre Kupplung

cinbaucn wollrc. Ilevor das Deck mit
der Seniceöffnung verklebt *,ird, soll-

ten alle Elekrronikkomponenten einen

festen Plaz im Rumpfgefunden haben.

Hierlür bieret es sich an, das Modell

zuersc in cincm Waschbcckcn oder

einer'\lanne zu'Wasser zu lasseo. So

lässr sich d:rs Modell vorab durch das

richtige Positionieren der Teile schon

cinmal trinmen. Allcs was bcnörigr

wird. isr im Modell verhaut und der

Rumpf liegr gut im Wasser.

Der Rump[ Überstand wird m t einer Dia ivl nis,orvo, I!4otoren Lrnd Reg]er sincl .n hrem Platz Fest

manttrennschelbevoisi(hlicl-.ntferft montiert

clie Weilen. Korrdiisen und dcr Motor- werden uod es gab keine zu hohen

spant gcklcbt. Nur so lässr sich cine ex- oder rielen Schleifstellen. Der Aufla-

akrc Ausrichrung :rllerTeile grrantiercrr gering lür d* Deck kann passgenau

und es gibr spärer kcirrc Prcblcme beim urrd rrit crwas Kunststoflklcbcr sauber

Einbau der Mororen. Urn dic Korrriü- eingesetzt w,erden. AIs Kleber verwen-

sen mir den \üellen exakr in eincr l-inie de ich seir Jahren Pattex Spezialkleber

ausztLrichtcn, hebe ich rnirKunscstoff- Modelibau. Dieser verschrveißt die

scheibcn angefertigr, die das Zentriercn Kunsrstoffteile sicher rniteinander. Der

der \Mellen in dcn Kortdüsen über- Auflagering gibt dem Rumpfextreme

nehmen. So schleifi spärcr arLch kein Srabilität. So kann am noch ofTlncn

Propeller in der Düse. Die Vellen urd Rumpfder Fliobau cler lludcr, dcr An-

Ruderkoker wurden mit UHU Endlist lenkung und der Elekrronikvorgenom-

300 eingeklebr. Dcn Übersrand des men werden, ohne den Rumpfdaber

tief€iezogenen Rumpfs hrbe ich mit zu vcrt'brmen. An den N'lororspannt

einer Di:rm:rnrrrennschcibe vorsichrig wird eine Halterung gcklcbr, in die ein

an der Schnirrlinie abgetrennr. Für Standirr<l-Mini-Scrvo exxkt cingcsetzt

cinc Schcre oderCutrerrnesserwarder werden kann. Die Rrrder besrehen je

Rumpfzu fisr. aus vier gefräsren Teilen, die schon ntt
ciner Aussparung für dic' L.enkwelle ver-

Schleifen sehen sind. Hicrsollrc cin 2-mm-Draht

Um dic Schittkannten zrL säubern und umgebogcn und dann z.rvischen dicT!i-
d:rnn plan zu schlcifcn, wurdc ein Bo- le geklebr rverden. Das verhinderr ern

gen Schleiffapier auf mcinc Arbeits- Drehen der Ruder:rufderAnlenkweiie.

plene geklebr. l)er Rurrpf konnte so Dic Anlenkgestänge der Ruder habe ich

im Ganzen i'rber den Bogen reschobcn bei dicsem Modell mit I .5-rnm-Fcdcr-
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Beleuchtrurgzu verlegen. Ich habe mei-

nen Mast aus 1,5-mm-Polystyrolrohr

gebaut und meine Mikrokabel durch

ihn hindurch geführt. Die dem Bau-

satz beiliegenden Lampen sind bereits

hohl gedruckr. Hier stehr einem Aus-

bau der Beleuchtung nichts irn \fleg.

Ich habe für die Beleuchtung SMD-
LEDs der Baugröße 0402 \Tarmweiß

(sunny whire) verwendet. Mein Tipp:
Die LEDs mit evas Klarlack in die

Lampenkörper Lleben. So wird kein

Teil ,,blind" oder verformr sich durch

starke Lösungsmittel, sondern die LED
wird schonend eingeklebr.

Die Winde
Der weitere Ausbau des Arbeitsdecks

wird nun mit der mitgelieferten \Vin-

de und den noch im Bausatz enthalte-

nen Restteilen umgesetzt. Die !(inde
ist wie vieles andere im Bausatz ein

3D-Druckteil und durch seine hohe

Detailrreue wirklich ein,,Hingucker".

Leider ist es dadurch nicht gur möglich,

sie funktionstüchtig zu machen. An
die beiden vorderen Dalben kommt je

Rechts und Links das Schanzkleid, wel-

ches der Hersteller dafürenworfen hat.

Auch hier passen alle Frästeile wieder

exakr zueinandel wodurch das Schanz

automatisch eine Neigung nach lnnen

bekommr. Soweir gibt der Grundbau-

satz nun schon ein schönes, fahrferri-

ges Modell her Erste Tescfahrren mit
einem 2S-LiPo mit 1.300 mAh ergaben

eine Fahrzeit von gut und gerne einer

Stunde. Lenkverhalten und Wendig-

keit sind durch die zwei Schrauben

und den großen Ruderausschlag mehr

als ausreichend. Das Fahrbild gleicht

nach dem erneuten Trimmen dem des

Originais. Einige Erweiterungen von

mir am Bausatz sind am Unrerwas-

serschiff die Motorkühlwasserrippen

aus 3x3-mm-Polysryrolstreifen und je

eine Ruderhacke unter den Kortdüsen

zum Ruderblatt, ebenfalls aus 2x3 mm

Polysryrol. Dadurch erhöht sich die

Geradeauslahrt enorm und das Ru-

der wird durch die zusärzliche Hacke

geschützt. Eine Rehling aus 1,2-mm-

Messingdraht beidseitig achtern ist

eine weirere Ergänzung, in dic auch

die Grundplatten für das Namens-

schild kommen. Ab hier können nrrn

optional Zurüstteile frei verbaur wer-

den. Ich habe mich nach dem Vorbild

gerichtet und verglcichbare Teile aus

dem Sortimenr von Harzrec besrellt.

Einen kleinen hvdraulischen Decks-



Veiteren die dreiTiansportboxen, diese

sind im Original aus Metall. Eine erste

Box fandvordem Kran am Steuerbord-

dalben Platz, hier wurde in die Box ein

Mitrelsteg zur Stabilisierung eingesetzt

und diese dann mit Ketten und Seilen

fiir den Kran vollgepackt. Eine zweite

Box steht an Backbord vor dem Fahr-

srand. Diese bekam einigeAbtrennun-

gen aus Polystyrolstreifen und außen

wurde eine halbe Felge aufgeschweißt,

um Gasflaschen und den Schneidbren-

nerschlauch aufzunehmen. In der drit-
ten Box, vor dem Backborddalben sind

Rohr-, Schrott- und Eisenreste nach

dem Abbrennen eingelagert worden, da

diese sicher noch zu gebrauchen sind.

Um die Boxen an Bordzusichern. wur-

den Zurrösen aufgeklebt und die Boxen

mit Seilen und Ketten gesicherr. Da an

Bord immer malRestmüll anfälh, habe

ich der Creweine Mülltonne gespendet

und diese m der Steuerbordrehlingauf-

gestellt. Weiteres Zubehör wie Poller,

Reifenfender Goflmchen, Figuren, Seil

und Ketteo usw. kamen von aDderen

Anbietern. Ich möchre hier nichr alles

beschreiben, aber Hobby Iobby (w.

hobby-lobby-modellbau.com) und
Modellbau-Kaufhaus (rm.modell-

bau-kaufhaus.de) bieren ja genug Zu-
behör an, um seinen 

'\Y'ünschen fieien

Laufzu lassen. So weit der Kleinkram.

Die Lackierung
Nun aber ans Lackieren und den

Endausbau des Models. Ich bin bei

diesem Modell mal in Sachen Farben

und Lack einen neuen !/eg gegan-

gen. Normalerweise verwende ich
für Airbrushen und Streichen immer

Revell- und Baumarktkunstharz-Far-

ben. Hier sollten nun aber die von

vielen Kollegen so sehr gelobten Far-

ben der Fa. Elita Modelle das ersre

Mal zum Einsatz kommen. Ich habe

eine Grundauswahl beim Hersteller

Elita direkt bestellt. Folgende Farben

werden an diesem Modell verwendet:

Grundierung Kunststoff, Feuerrot

Ral 3000 seidenmatt, Enzianblau Ral

5010 seidenmatt, 1üeiß seidenmatt,

Schwarz seidenmatr, Verkehrsorange

Ral 2009 seidenmatt, \Weißalumini-

um Ral 9006. Dies sind die Farben,

die denen der Fa. Taucher Knoth am

nächsren kamen. Außerdem eine Fla-

sche Spezialverdünner, um die Farben

zrrm Airbrushen zu verdünnen. Der

Rumpf und alle anderen Teile wur-
den vorher sorgfültig gereinigt und

angeschliffen. Das Lackieren mit den

Farben machr richtig Freude. Sie las-

sen sich mit derAirbrush sehr fein und

dünn auftragen, sind aber trotzdem

krarzfest uod brauchen keinen Klar-

lack. Ich kann die Farben auch zum

Streichen mit dem Pinsel empfehlen.

Kleine nachgestrichene Ecken am Mo-
dell waren nach dem Tiocknen nicht
vom Rest zu unterscheiden. Nach dem

Durchtrocknen und der anschließen-

den Endmontage aller Teile und De-

tails, steht nun einer langen Fahrsaison

nichts mehr im Wege. Erste Einsätze

rund um die Modellhäfen der Region

waren erfolgreich.

Mein Fazit
Das Modell MubiCat vot Harztec
Modellbau ist ein durchdachter und

sehr schöner Bausas, der viel Spiel-

raum lässr, um eigenen ldeen und
'Wünsche umzusetzen. Schon das Ba-

sismodell macht Laune beim Fahren

und ist laut Hersteller sogar für Rau-

wasser geeignet. Da die Fa. Harztec

uns die freie Wahl des Ausbaus ldsst,

aber im gleichen Zug ausreichend Zu-

behör anbietet, sollte jeder hier sein

Tiaummodell bauen können. Preis und

Leistung sindTop und eine Besrellung

über die lnternetseite von Harztec un-

kompliziert. Das Modell ist evas für
Modellbauer mit sehr kleiner'Werft.
Es kann zur Not aufdem Küchentisch

gebaut werden, und alles findet in ei-

ner Schuhschachtel Plae. Meiner Mei-
nung nach wäre der Bausatz sicher für

Jugendgruppen oder als Vereinsmodell

geeignet. Der Spielspaß mit Ladung

undTiansportvonTeilen ist sehrgroß,

wenn auch noch eine Hafenanlagevor-

handen oder in der Nähe ist.

Info 8r Boug
Hazrec Modellbau

fuchthofenstraße 7

49356 Diepholz

Tel.05441-9959355

Mail: webmmterpharztec-modellbau.de

lnternet: w.haztec-modellbau.de

Technische Daten

Länge 25,00(m

&eite 10,00cm

Höhe 12,000

_ --.-q-

HVerwendete Wellen und
Elektronische Teile

Raboesd-Wellen standard M4/'100 mm

l\,le$ing-Pmpeller 20 mmruierblatt Ll4

(Tl-ReglerThor4

ltandad-ltliniservo Hite( H5 81

BühlerMotorMini lll/6V

25-LiPo/1.300 mAh


